
Tramiel, Jack (1929- )  aus Lodz/Polen  (eigentl. Idek Tramielski)  
- als Kind/ Jugendlicher  überlebte er  das KZ Auschwitz (ab Aug. 1944 in
Auschwitz, später auch Zwangsarbeiter bei Conti in Hannover)  
1947 in die USA—1958-52 in der US-Army
- Reparaturwerkstatt für Schreibmaschinen
1955 hatte er die Chance, eine Exklusivlizenz für den Import von
Schreibmaschinen aus Italien zu bekommen, aber nur für Kanada, weshalb er
nach Toronto zog und die Firma Commodore gründete.
- Büromaschinen- und Rechnerprod. / Toronto (mit einer Produktionslizenz einer
sozialist. Firma aus Prag)  
Als sein Finanzier C.Powell Morgan Mitte der 60er Jahre in Finanzprobleme geriet
und es einige Unregelmäßigkeiten in der Firma gab, mußte er Teile der Firma an
den kanadischen Investor Irving Goulg verkaufen, um den Bankrott zu
verhindern.
Ende der 60er Jahre zog er nach Silicon Valley: Produktion von elektronischen
Taschenrechnern.

1976 kaufte er den Chip-Produzenten MOS Technology, der ein
vielversprechendes Forschungsprojekt entwickelte: PET-Mikrocomputer. 1977
Markteinführung
(gr Erfolg. Commodore war für seine Preiskämpfe bekannt und drückte die Preise
für Computer enorm) 
Tramiel war gleichwohl bei Zulieferern, Kunden und Managern gefürchtet, wegen
seines autokratischen und harten Stils. („business is war“) 

Commodoregründerund > 25 Jahre Chef (9%).
1983: 700 Mio $ Ums.
Tramiel besaß 6,5 % (zu besten Zeiten 120 Mio $ wert) 
1984 gr. Krach mit dem Hauptaktionär Gould wonach er dann gefeuert wurde. 
 Danach übernahm er 1984  ATARI

1996 Fusion von Atari mit dem Festplattenproduzenten JTS, der die Patente und
Markenrechte 1998 an Hasbro verkaufte


